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Über uns

 Gegründet 1970

 Büros in Berlin, Köln, München, Stuttgart, Wien

 Über 120 Rechtsanwälte, Wirtschaftsprüfer und Steuerberater

 Führend in der Beratung der Energie- und Infrastrukturbranche mit interdisziplinärem Ansatz

 Spezialisiert besonders auf:

 Energie-, Wasser-/Abwasser- und Abfallwirtschaft, ÖPNV und Telekommunikation

 Regulierungsrecht

 Gesellschafts-, Steuer- und Arbeitsrecht

 Wettbewerbs- und Kartellrecht

 Umwelt-, Kommunal- und Vergaberecht

 Finanzierungen

 Betriebswirtschaftliche Beratung/ Wirtschaftsprüfung

 Recht des Energie- und Zertifikatehandels

 Forderungsmanagement und insolvenzrechtliche Beratung aus Gläubigersicht

 Erfolgreiche Vertretung unserer Mandanten in einer Vielzahl von Grundsatzfragen

 Mandanten: Kommunen und Gebietskörperschaften, ca. 350 Stadtwerke und kommunale 

Verkehrsunternehmen, international agierende Versorgungs- und Handelsunternehmen, 

Betreiber regenerativer und konventioneller Erzeugungsanlagen, Projektentwickler, Banken, 

Industrieunternehmen…
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Dr. Martin Altrock, Rechtsanwalt
Mag.rer.publ.

 geboren 1968 in Kassel 

 1989 - 1995 Studium der Rechtswissenschaften in Heidelberg und Leiden 

 1992 - 1996 stud. wiss. Mitarbeiter am Jur. Seminar der Universität Heidelberg 

 1995 - 1997 Referendariat beim OLG Karlsruhe 

 1996 - 1997 Studium an der Deutschen Hochschule für Verwaltungswissenschaften, Speyer 

 1997  Magister der Verwaltungswissenschaften (DHV Speyer) 

 1997  Zweites Juristisches Staatsexamen in Stuttgart 

 1997 - 2000 wissenschaftlicher Angestellter an einem staats- und verwaltungsrechtlichen Lehrstuhl der 

Universität Heidelberg (Prof. Dr. Haverkate) sowie für das Projekt "Anwaltsorientierte Juristenausbildung" 

 2001  Promotion an der Universität Heidelberg, Dissertation zum EEG

 seit 2000 Rechtsanwalt bei BBH Berlin 

 seit 2004 Vorstand der energiewerk Stiftung, München 

 seit 2006 Partner der Sozietät

 Geschäftsführender Mit-Herausgeber der Zeitschrift für Neues Energierecht (ZNER)

 Tätigkeit als Sachverständiger bei den Novellierungen des EEG 2004 und 2009

 Publikationen im Bereich der Erneuerbaren Energien, u.a. Mitherausgeber des Kommentars zum EEG, erschienen 

im C.H.Beck Verlag 

martin.altrock@bbh-online.de – Tel.: 030 / 611 28 40-96
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1. Nachweissystem: Warum nötig? 

abhängig: Bilanzkreisebene

 Einstellung der gelieferten Mengen, um kaufmännisch-

bilanzielle Übertragung von Gasmengen ohne physischen 

Transport zu ermöglichen

Zentral: Liefervertragsebene
 Verkäufer und Käufer von Biomethan vereinbaren die 

Lieferung einer bestimmten Menge und Qualität von 

Biomethan (Eigenschaftsprofil)

abhängig: Nachweisebene

 Nachweissystem dient der Erfüllung des Liefervertrags: 

Nachweis der versprochenen Eigenschaften des 

gelieferten Biomethans über Audits und Biogasregister
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2. Materielle Anforderungen an ein 

Nachweissystem

Fermenter
BGAA

Tankstelle

BHKW

Strom

Wärme

4 5

1 2 3

5

7

Erdgasnetz

6

6
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3. Biogasregister Deutschland: Akteure

Systemnutzer

Auditoren
Registerführer 

(Dienstleister)

Biogasregister Deutschland e.V.

Beirat
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4. Biogasregister Deutschland: Wer tut was?

Systemnutzer

Auditoren
Registerführer 

(Dienstleister)

Biogasregister Deutschland e.V.

Beirat

Registrierung Konzession / Aufsicht

Mitglied

beauftragen
beauftragen

Audits 

prüfen Erzeuger, …

Datenübermittlung
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5. Biogasregister Deutschland: Prozessschritte

Die Prozessschritte im Überblick

1. Kontoeröffnung

2. Eröffnungsaudit

3. Einbuchung und Teilnachweis („Graustellen“)

4. ggf. Umbuchungen

5. Weitere Audits 

6. Vollnachweis („Grünstellen“)

7. ggf. Umbuchungen

8. Ausbuchung („Rotstellen“)



17.09.2009 Kick-off-Meeting „Biogasregister Deutschland“ 99

Massebilanzsystem

Einspeiser

Verwender

K 1 K 2 K 3

Grün

System

Zugriff

Rot
Menge

Freigabekonto 

Menge
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Freigabekonto 

Menge

10

Book and Claim

System

Gelb

ErdgasZertifikat

Einspeiser K 1 K 2 K 3

Grün

Menge

Freigabekonto Z

Menge

Verwender

Zugriff

Rot



17.09.2009 Kick-off-Meeting „Biogasregister Deutschland“ 1111

Zeitstrahl: Kaufvertrag, Erzeugung, BK-Buchung 

und Nachweis

Vertrag

Bilanz-

kreis

BG-

Register

Eröffnungs-

audit

Erzeugung und Buchung 

in den BK

Einbuchung von Monats-

mengen, Graustellung

Lieferung gegen 

Abschlagszahlung

Vollnachweis 

Grünstellung

End-

Abrechnung

Ausbuchung

Rotstellung

Nachweis-

erbringung

10/09

11/09

01/10 12/10 01/11 02/11

Kaufvertrag

Ebenen

Beispiel: Bandlieferung, Nachweis jahresbezogen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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BBH Köln
KAP am Südkai
Agrippinawerft 30
50678 Köln
Tel.: 0221 6 50 25 0
Fax: 0221 6 50 25 299
koeln@bbh-online.de

BBH Stuttgart

Industriestraße 3

70565 Stuttgart

Tel.: 0711 722 47 0

Fax: 0711 722 47 499

stuttgart@bbh-online.de

BBH München

Untere Weidenstraße 5

81543 München

Tel.: 089 23 11 64 0

Fax: 089 23 11 64 570

muenchen@bbh-online.de

BBH Berlin

Magazinstraße 15-16

10179 Berlin

Tel.: 030 611 28 40 96

Fax: 030 611 28 40 99

berlin@bbh-online.de
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Ansprechpartner: Rechtsanwalt Dr. Martin Altrock


